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Liebe

Leserin,

lieber

Leser

Das Thema «Jugend» wird im SuchtMagazin immer wieder aufgegriffen. Dabei

ging es bisher meist um Aspekte wie «Jugendförderung», «Beratung», «Prävention»,

«Früherkennung und -intervention» oder auch «Partizipation» und

«Autonomie», aber noch nie war «Jugendschutz» Schwerpunkt einer Ausgabe. Dies

mag einerseits daran liegen, dass dieses Thema erst in letzter Zeit so prominent
in Erscheinung getreten ist und wohl oft zu schnell als eine (oder die) Lösung

angesehen wird. Andererseits aber auch daran, dass der Ansatz in Fachkreisen

häufig zu Einsprüchen führt. Gerade beim Jugendschutz wird darauf verwiesen,
dass strukturelle Massnahmen nur in Verbindung mit Jugendförderung und parti-

zipativen Ansätzen Sinn machen können und dass Jugendschutz nicht mit Schutz

vor Jugendlichen verwechselt werden darf.

In dieser Ausgabe kommen Personen aus unterschiedlichsten Bereichen und

Ebenen zu Wort: Kanton, Familie, Gesundheitsförderung, Jugendarbeit, Polizei,

Wirtschaft und Wissenschaft. Sie alle hatten die Aufgabe, sich mit der Frage des

Jugendschutzes in Bezug auf Alkohol auseinanderzusetzen.

Neugierig Lesende können aus ihren Beiträgen auch erschliessen, wie in den

einzelnen Kontexten das Verhältnis von Jugendschutz und Jugendförderung
aussieht und von welchem Verständnis der Teilhabe von Jugendlichen an unsere
Gesellschaft ausgegangen wird.
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